
STÄDTETOURISMUS heute

Ich bin zum 
Mitnehmen

MUSEUM AUGUST KESTNER
OKTOBER BIS JANUAR 2025 

Programm



Ihnen wird auffallen, dass dieses „Drei-Monats-Programm“ über den 

Dezember hinaus Termine bis zum 19.01.2025 aufführt. Das hat einen  

Grund: Wir müssen für eine kurze Zeit das Museum schließen, genauer:  

vom 20.01. bis zum 31.03.2025. Wir gestalten Teile des Erdgeschosses für  

Sie um und werden Anfang April mit einem lebendigen und interaktiven  

Empfangsraum wieder für Sie da sein. Außerdem eröffnen wir ab dem 

1. April eine neue Sonderausstellung, zu der wir Sie rechtzeitig einladen 

 werden. Aber vorher erwartet Sie bis Ende des Jahres ein reichhaltiges  

Programm in Ihrem Museum, mit Ausstellungen, der beliebten Verkaufs- 

ausstellung des Kunsthandwerks, mit einer Aktion zum Gedenken an den 

Werther, Liedernachmittagen und Lesungen. 

 

Wir freuen uns auf Sie

Ihre

Anne Gemeinhardt

Direktorin
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Liebe Besucherinnen und Besucher, 
Freundinnen und Freunde des  
Museum August Kestner,
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Sonderausstellungen

bis 19.01.2025

  Städtetrip – Stadtbilder Europas   

Kirchtürme, Mauern und Häuser, eingebettet in eine malerische Landschaft mit 

Bergen, Flüssen und Häfen. So sind viele deutsche und europäische Städte wie 

Celle, München oder London auf Medaillen des Barock dargestellt. Die Samm-

lung der prachtvollen Städtemedaillen im Museum August Kestner ist ein kaum 

bekannter Schatz, der seinesgleichen sucht. Erstmals zeigen wir in dieser Sonder-

ausstellung mehr als hundert Gepräge mit Stadtansichten aus der eigenen 

Sammlung.

Damals wie heute stiften Städte Identität und bieten die Bühne für unser Leben. 

Die Ausstellung schlägt einen Bogen von den historischen Stadtbildern zum  

heutigen Tourismus. Städtetrips gehören zu den beliebtesten Formen des Rei-

sens. Es sind oftmals Altstädte, spektakuläre Bauten oder beschauliche Viertel, 

die früher auf Postkarten und heute auf millionenfachen Instagram-Selfies zu 

sehen sind. Es sind also die gleichen Motive, die bereits die vierhundert Jahre 

alten Medaillen präsentieren.

bis 19.01.2025 

  Bartmann, Bier und Tafelzier  

  Steinzeug in der niederländischen Malerei  

Die vom Töpfereimuseum Raeren übernommene 

Ausstellung widmet sich dem Rheinischen Steinzeug. 

Dieses umfasst Gefäße aus dem Ton des Rhein- und Maasgebiets mit den Pro-

duktionsorten Köln, Frechen, Siegburg, Raeren sowie dem Westerwald. Im 15. bis 
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  Sonderpräsentaion zum „Werther-Jahr“  

10.09.2024 bis 19.01.2025

  Kunstwerk von Shige Fujishiro (2012):  

  Imitat einer Einkaufstüte  des „Lotte Mart“  

Vor 250 Jahren erschien der Roman „Die Leiden des jungen Werthers“ des 

25-jährigen Johann Wolfgang Goethe. Mit der Hauptfigur Lotte setzte Goethe 

seiner Jugendliebe Charlotte Kestner, geb. Buff, der Mutter des Museumsbegrün-

ders August Kestner, ein Denkmal. Titelgebende Protagonistin wird sie 1939 mit 

der Novelle „Lotte in Weimar“ von Thomas Mann.

1948 gründete der Koreaner Shin Kyuk-ho in Tokio ein Geschäft, das anfänglich 

Kaugummis verkaufte und heute ein globaler Konzern ist. Der Goethe- und 

Werther-Verehrer gab seiner Firma den Namen „Lotte“. Die Kaufhäuser gibt es 

mit über 200 Filialen mittlerweile nicht nur in drei Ländern Asiens, sondern auch 

in Moskau. 

Eine Einkaufstüte des Supermarktes „Lotte Mart“ setzte der in Hannover leben-

de und aus Hiroshima stammende Künstler Shige Fujishiro 2012 im Rahmen  

seines „Shopping Bag Project“ als Glasperlen-Mosaik um (2019 vom Förder- und 

Freundeskreis „Antike & Gegenwart e.V.“ für das Museum erworben).

Führungen in den Ausstellungen 

 Eintritt: 5,00 €, erm. 4,00 €,
freitags freier Eintritt

Führungen in der Ausstellung 

Städtetrip – Stadtbilder Europas 

Sonntag	 06.10.	 11.30	� Stefanie Abraham, M.A.

Freitag	 18.10.	 14.00	 Dr. Simone Vogt – Kuratorinnenführung 

Sonntag	 03.11.	 11.30	 Tim Timur, M.A. 

Freitag	 15.11.	 14.00	 Dr. Simone Vogt – Kuratorinnenführung 

Sonntag	 17.11.	 11.30	 Stefanie Abraham, M.A.

Sonntag	 01.12.	 11.30	 Tim Timur, M.A. 

Freitag	 13.12.	 14.00	 Dr. Simone Vogt – Kuratorinnenführung 

Freitag	 20.12.	 14.00	 Stefanie Abraham, M.A.

Freitag	 03.01.	 14.00	 Stefanie Abraham, M.A.

Sonntag	 12.01.	 11.30	 Tim Timur, M.A. 

Sonntag	 19.01.	 11.30	 Dr. Simone Vogt – Kuratorinnenführung 

Führungen in der Ausstellung  

Bartmann, Bier und Tafelzier – Steinzeug  

in der niederländischen Malerei

Sonntag	 20.10.	 11.30	 Dr. Annika Wellmann

Freitag	 25.10.	 14.00	 Dr. Mirjam Brandt – Kuratorinnenführung 

Sonntag	 10.11.	 11.30	� Dr. Cornelia Skodock

Freitag	 06.12.	 14.00	 Dr. Mirjam Brandt – Kuratorinnenführung 

Sonntag	 08.12.	 11.30	 Dr. Annika Wellmann

Sonntag	 22.12.	 11.30	 Dr. Cornelia Skodock 

Sonntag	 05.01.	 11.30	 Dr. Cornelia Skodock 

Samstag	 18.01.	 11.00	 Dr. Mirjam Brandt – Finissage 

18. Jahrhundert nannte man sie „Keulse potten“, „Kölnische Töpfe“. Als Gebrauchs-

keramik waren sie weit verbreitet. Genutzt wurden diese Gefäße zum Trinken, 

Ausschenken, Bevorraten und Transportieren. Die Bandbreite reicht von einfach 

geformten Krügen bis zu bilderreichen Schauobjekten mit kunstvollen gemodel-

ten Auflagen.

Pieter Bruegel, Pieter Aertsen, Judith Leyster und andere niederländische 

Maler*innen vermitteln ein lebendiges Bild des damaligen Lebens. In den Gemäl-

den findet sich ein wiederkehrendes Motiv: Rheinisches Steinzeug. Steinzeugpro-

duktion und Malerei durchliefen eine ähnliche Entwicklung und zeigen ähnliche 

Bildthemen. Die politischen, religiösen und gesellschaftlichen Umbrüche beein-

flussten Kunst und Handwerk ebenso wie der technologische Fortschritt und die 

Globalisierung des Handels. 

Abbildungen von Rheinischem Steinzeug konnten die Kolleg*innen aus Raeren 

auf mehr als 600 Gemälden von über 160 Maler*innen finden. Die Ausstellung 

zeigt 72 dieser Gemälde als Reproduktionen in Originalgröße. Diesen gegenüber-

gestellt werden Steinzeuggefäße aus der Raerener Sammlung sowie aus dem 

Museum August Kestner. 



Führungen in der Dauerausstellung 

Freitag	 04.10.	 14.00	� Steinzeug des Jugendstils: eine neue Ära

			   Dr. Sally Schöne 

Freitag	 11.10.	 14.00	� Werthers Lotte und der Kestner-Clan – 

Anlässlich von 250 Jahren Goethes Werther

			   Dr. Peter Struck (siehe S. 8)

Sonntag	 13.10.	 11.30	� Mumien, Monstren und gerechte Götter

 			   Jenseitsvorstellungen im alten Ägypten.

			   Ulrike Dubiel, M.A.

Sonntag	 27.10.	 11.30	� Designikonen

			   Dr. Annika Wellmann

Freitag	 01.11.	 14.00	� Archäologie der Sinne – vom Sehen,  

Hören, Riechen, Tasten und Schmecken 

im Alten Ägypten

			   Ulrike Dubiel, M.A.

Freitag	 08.11.	 14.00	� Steinzeug des Jugendstils: eine neue Ära

			   Dr. Sally Schöne 

Freitag	 22.11.	 14.00	� „Von der Wiege bis zur Bahre“ –  

Der Lebenslauf des Menschen. 

			   Dr. Anne Viola Siebert 

Sonntag	 24.11.	 11.30	� Helden, Stars und Vorbilder im antiken 

			   Griechenland

			   Stefanie Abraham, M.A.

Freitag	 29.11.	 14.00	� Trips zu Städten im Alten Ägypten

			   Dr. Christian E. Loeben

Sonntag	 15.12.	 11.30	� Design im Museum

			   Dr. Annika Wellmann

Freitag	 27.12.	 14.00	� Überraschungsführung

Freitag	 10.01.	 14.00	� Steinzeug des Jugendstils: eine neue Ära

			   Dr. Sally Schöne 

Freitag	 17.01.	 14.00	� Das „Steinzeug“ der Alten Ägypter –  

zum Anfassen! 

			   Dr. Christian E. Loeben
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Mittwoch, 16.10.2024, 18.00 Uhr

  Lebenslust trotz(t) Kriegsbeginn – Sightseeing im München   

  des Jahres 1914  

Dr. Mirjam Brandt, Museum August Kestner

Dienstag, 05.11.2024, 16.30 Uhr

  Auf Spurensuche: Sechs Generationen Reichsgrafen von   

  Platen-Hallermund in Hannover (1666–1866)  

Dr. Alheidis von Rohr

Das Historische Museum Hannover zu Gast im Museum August Kestner

Mittwoch, 20.11.2024, 18.00 Uhr

  Die „Tupperware“ von Bruegel, Aertsen & Co.:  Raerener    

  Steinzeug  und niederländische Malerei  im Dialog  

Barbara Bong, Raeren (Belgien)

Mittwoch, 15.01.2025, 18.00 Uhr

  Die silberne Stadt. Rom im Spiegel seiner Medaillen  

Dr. Martin Hirsch, München

Numismatische Gesellschaft zu Gast
Mittwoch, 09.10.2024, 18.00 Uhr 

  Städtebilder auf Münzen und Medaillen der  württembergischen  

  Kunstkammer  

Dr. Matthias Ohm, Stuttgart DIK

Weiterer Termin: 13.11.2024, Infos werden unter
 www.museum-august-kestner.de bekannt gegeben.

	 Eintritt: 5,00 €, erm. 4,00 €    

Vorträge

Die DIK zu Gast
Veranstaltungen in Kooperation mit der Deutsch- 

Italienischen Kulturgesellschaft e.V. Hannover 

Die Internetseiten der DIK und des Museums informieren:
www.dik-hannover.de; www.museum-august-kestner.de




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Freitag, 11.10.2024 ab 14.00 Uhr

  Werthers Lotte und der Kestner-Clan   

  Anlässlich von 250 Jahren Goethes Werther  

Mit seinem ersten Roman hat Goethe Charlotte Kestner ein Denkmal gesetzt. 

Anlässlich des Jubiläums besuchen wir die hannoverschen Wohnstätten der Fami-

lien Kestner und Laves, Teile ihrer Sammlungen im Kestner- und Landesmuseum 

sowie ihre Grabstätten auf dem Garten- und dem Engesohder Friedhof. 

Start: Bei den Nanas am Hohen Ufer 
Ende: Auf dem Engesohder Friedhof
Dauer: ca. 3,5 Stunden
Anmeldung unter (0511) 388 50 23, 0175-156 99 88 oder  
info@p-struck.de.

Samstag, 26.10.2024, 15.00 bis 17.30 Uhr

  StadtTrip Hannover: vom HannoverKiosk zum   

  Museum August Kestner  

Stadtansichten auf Barockmedaillen und antiken Münzen bieten einen weit- 

reichenden Einblick: Städte und ihre eigenen Darstellungen – für die 

Bewohner*innen und Reisenden, als Sammlerstück zum Bestaunen, als  

Dokument der Veränderung einer Stadt.

Im Museum August Kestner erwartet Sie ein kleiner Snack. Im Anschluss lernen Sie 

in einem geführten Rundgang die Ausstellung „Städtetrip – Stadtbilder Europas“ 

kennen.

Beginn: HannoverKiosk, Karmarschstr. 40
Ende: Museum August Kestner
Dauer: 2,5 Stunden (inkl. Imbiss)
Kosten: Museumseintritt + 5,00 € 
Anmeldung unter: museen-kulturgeschichte@hannover-stadt.de
oder Tel.: 0511 168 42120

Veranstaltungen

Sonntag, 27.10.2024, 15.30 bis 17.30 Uhr

  Lesung aus dem Roman „Verschacherte Leben“  

von und mit Barbara Schlüter

Im Anschluss Gespräch, Bücherverkauf und Signierstunde

Ein Kreis engagierter Frauen im Umkreis von Johanna Selig-

mann, Sophie von Elßtorff und Elsa, der Romanfigur wei-

terer historischer Romane von Barbara Schlüter, wollen 

etwas für ledige Mütter tun, deren Lage meist desolat ist. Dabei werden sie auf 

eine Problematik aufmerksam, die mehr und mehr die Gemüter der Zeitgenossen 

bewegt: der internationale Frauen- und Kinderhandel.

Samstag, 02.11.2024, 15.00 Uhr

  Im Gespräch: Alles rund um das Besteck  

Mit dem Sammler Heinz. J. Averwerser und dem Messerschleifer Mirko Rust. 

Eigene Bestecke können zur Begutachtung mitgebracht werden.

Samstag, 09.11.2024, und Sonntag, 10.11.2024, jeweils 11 bis 18 Uhr

  Jahresschau Kunst-Handwerk-Design im Museum August Kestner  

Die Objekte von 35 Werkstätten und Ateliers werden individuell in die Sammlung

des Museum August Kestner eingebettet und anschaulich präsentiert und laden 

das Publikum zu einer Entdeckungstour ein. Für genussreiche Pausen ist gesorgt.

Eintritt: 3,00 € für beide Tage inkl. Museumseintritt
Veranstalter: Arbeitsgruppe Kunst-Handwerk-Design Hannover e.V. (AKH) 
und Museum August Kestner






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Samstag, 23.11.2024, ab 14.00 Uhr

  Workshop: Fermentieren früher und heute   

  Kochkurs mit Museumsbesuch  

Früher war das Fermentieren überlebenswichtig. Das Vergären ist in Vergessenheit 

geraten, erlebt aber aktuell ein Revival. Gemeinsam werden wir uns dem Fermen-

tieren widmen und Gemüse verarbeiten. Eine Führung durch die Ausstellung  

„Bartmann, Bier und Tafelzier“ mit Fokus auf Steinzeuggefäße rundet den Nach- 

mittag ab.

Treffpunkt: 14.00 Uhr, VHS Hannover (Theodor-Lessing-Platz 1,  
30159 Hannover); 16.30 Uhr, Museum August Kestner
Kosten: 26,00 €
In Kooperation mit Slow Food Hannover und der Ada-und-Theodor- 
Lessing-Volkshochschule Hannover
Ausführliche Informationen: www.museum-august-kestner.de

Mittwoch, 27.11.2024, 16.00 bis 20.00 Uhr

  Hamburg, London, Istanbul  

  Der lange Nachmittag des kurzen Städtefilms  

Begleitend zur Ausstellung „Städtetrip – Stadtbilder Europas“ präsentiert KRO-

NEN SIEBEN Städteportraits auf 16 mm-Filmformat aus den dreißiger bis sech-

ziger Jahren. Unser Trip zu den Großstädten Europas führt uns von Deutschland 

über Großbritannien, Schweden, Polen, Tschechien, Italien und bis in die Türkei.

Samstag, 14.12.2024, 16.00 Uhr 

  August & Clemens #1   

  Adventskalenderkonzert  

Ein musikalischer Adventskalender zum Zuhören und Mitsingen in Kooperation  

mit „clemensklingt – Musik an der Basilika St. Clemens Hannover“.

Leitung: Francesco Bernasconi

Moderation: Dr. Mirjam Brandt

Der Freundes- und Förderkreis Antike & Gegenwart 
sorgt für das leibliche Wohl.

Mittwoch, 18.12.2024, 18.00 Uhr

  Konzert mit Lesung: 4.000 Jahre Liebe. Lieder und Gedichte vom 

  Alten Ägypten bis zur Gegenwart  

Dr. Heidi Köpp, Ägyptologin und Mezzosopranistin  

Frank Schablewski, Autor und Übersetzer

Veranstalter: Freundes- und Förderkreis des Museum August Kestner „Antike & 

Gegenwart e.V.“

Samstag, 18.01.2025, ab 11.00 Uhr

  Finissage der Sonderausstellung  „Bartmann, Bier und Tafelzier.  

  Steinzeug  in der niederländischen Malerei“  

Mit Kuratorinnenführung und Konzert.

Weitere Informationen unter www.museum-august-kestner.de

Samstag, 18.01.2025, 16.00 Uhr

  August & Clemens #2   

  Wie klingt ein Gemälde? Musik aus dem Umkreis Jan Sweelincks  

Eine Kooperation mit „clemensklingt – Musik an der Basilika St. Clemens Hannover“     

   11









Unter der Schirmherrschaft von Kammersängerin Helen Donath.
Bis zu viermal im Jahr laden wir zu einem Liedernachmittag im  
Museum ein. In Zusammenarbeit mit: Lohmann-Stiftung für  
Liedgesang e.V., Hannover; Freundes- und Förderkreis des Museum 
August Kestner „Antike & Gegenwart e.V.“	
Konzertkarten: lohmann.stiftung@gmx.de und Tageskasse ab 
15.00 Uhr im Museum

Samstag, 16.11.2024, 16.00 Uhr

  Stuart-Gesänge (Robert Schumann),  

  Wesendonck-Lieder  (Richard Wagner),  

  Rückert-Lieder (Gustav Mahler)   

Sarah Ferede, Mezzosopran, 

Anastasia Grishutina, Klavier

Samstag, 11.01.2025, 16.00 Uhr

  Lieder von R. Schubert, R. Franz, A. Webern,  

  H. Wolf  

Monika Abel, Sopran / Kathrin Isabelle Klein, Klavier

   1312   

Ein umfangreiches Familien- und Kinderprogramm für den Herbst ist in Arbeit und 

wird nach den Schulferien auf unserer Internetseite www.museum-august-kestner.de 

bereitstehen.

Wir bieten Kinderkurse, Workshops und Familienführungen zu den Themen der 

Sonder- und Dauerausstellungen an. 

  Tipps und Termine für Kids  
www.museum-august-kestner.de

Veranstaltungen für Kinder  
und Familien



Museum trifft Literatur

Liedernachmittag bei Kestner

		

Samstag, 05.10.2024, Sonntag, 24.11.2024 und  

Sonntag, 12.01.2025, jeweils 14.00 bis 15.00 Uhr

  Stadtansichten: (Reise-)Geschichten zu  

  Münzen und Medaillen aus Antike und Barock  

Erleben Sie bei einem Besuch der Sonderausstellung 

„Städtetrip – Stadtbilder Europas“ vielfältige und span-

nende Lyrik und Prosa verschiedener Autor*innen, nicht 

nur zum Thema Reisen. Ausgewählt und vorgetragen von 

der Literarischen Komponistin und Rezitatorin Marie Dettmer. 

��Kosten: 7,00 € inkl. Kaffee oder Tee. 
Anmeldung: 0511 168-42120 oder 168-44456,  
museumspaedagogik.kestner@hannover-stadt.de

Donnerstag, 07.11.2024, 11.15 bis 13.15 Uhr

  Menschenbilder  im griechischen Mythos und bei Homer  

Im griechischen Mythos spiegelt sich die Gesellschaftsordnung wider, die für das 8. 

bis frühe 5. Jahrhundert v. Chr. im hellenischen Raum bedeutend war. 

Donnerstag, 05.12.2024, 11.15 bis 13.15 Uhr

  Türme, Mauern, Häuser  

Wir nehmen Münzen und Medaillen in die Hand, um antike Bauten und Szenen auf 

den Prägungen in Augenschein zu nehmen.

Kultur erleben am Vormittag







Dauer: 2 Stunden
Kosten: 3,00 € pro Kind (Hannover AktivPass frei)
Zeitfenster: 10 – 12 Uhr, 11 – 13 Uhr, 13.30 – 14.30 Uhr
Infos unter: www. museum-august-kestner.de

Tischlein deck dich,  Europa und seine (Haupt)-Städte mit Spiel mit Erkundungs-

tour, Rom und Ton: Tonlampen und ihre Geschichte mit Workshop, Ägypten aus der 

Kiste: Objekte ganz nah – das sind unsere Themen … Kreatives, Merkwürdiges und 

Vieles mehr.
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Programm Herbstferien für Horte
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Workshop für die 3./4. Klassen  
Dauer: 2 Zeitstunden
Kosten: 3,00 € pro SuS
Anmeldung: museum-august-kestner@hannover-stadt.de
Stichwort: Grundschule im MAK
Informationen: www.museum-august-kestner.de

Zu der Sonderausstellung: Städtetrip – Stadtbilder Europas  

  Europa und seine (Haupt)-Städte – ein Spiel mit Erkundungstour  

Europa – welche Länder gehören eigentlich dazu? Und wie heißen die Hauptstäd-

te? Mit einem großen Bodenspiel puzzeln wir das alles gemeinsam zusammen.  Ein 

Ausflug in die Ausstellung: „Städtetrip – Stadtbilder Europas“ und ein Workshop 

ergänzen das Programm.

  Ganz Europa im Portemonnaie  

Oft haben wir Münzen aus anderen europäischen Ländern im Portemonnaie. Die 

schauen wir uns sehr genau an und starten dann eine Entdeckertour durch die 

Ausstellung.

Zu der Sonderausstellung: Bartmann, Bier und Tafelzier –

Steinzeug in der niederländischen Malerei

  Tischlein deck dich!  

Das Angebot lädt Schüler*innen dazu ein, sich anhand von figurenreichen nieder-

ländischen Gemälden und Rheinischem Steinzeug spielerisch mit Nahrungsmitteln, 

Tischkultur und Lebensmittelkonservierung zu beschäftigen.





  Oktober  

Freitag	 04.10.	 14.00	 Steinzeug des Jugendstils: eine neue Ära

Samstag	 05.10.	 14.00	 Stadtansichten – (Reise-)Geschichten zu  

			   Münzen aus Antike und Barock

Sonntag	 06.10.	 11.30	 Städtetrip – Stadtbilder Europas

Mittwoch	 09.10.	 18.00	 Städtebilder auf Münzen und Medaillen der 	

			   württembergischen Kunstkammer

Freitag	 11.10.	 14.00	 Werthers Lotte und der Kestner-Clan –  

			   250 Jahren Goethes Werther (s. S. 8)

Samstag	 12.10.	 15.00	 StadtTrip Hannover: vom HannoverKiosk  

			   zum Museum August Kestner

Sonntag	 13.10.	 11.30		 Mumien, Monstren und gerechte Götter

				   Jenseitsvorstellungen im alten Ägypten.

Mittwoch	 16.10.	 18.00	 Lebenslust trotz(t) Kriegsbeginn – Sightseeing 	

			   im München des Jahres 1914

Freitag	 18.10.	 14.00		 Städtetrip – Stadtbilder Europas

Samstag	 19.10.	 15.00	 StadtTrip Hannover: vom HannoverKiosk  

			   zum Museum August Kestner

Sonntag	 20.10.	 11.30	 Bartmann, Bier und Tafelzier – Steinzeug in  

			   der niederländischen Malerei

Freitag	 25.10.	 14.00	 Bartmann, Bier und Tafelzier – Steinzeug in  

			   der niederländischen Malerei

Sonntag	 27.10.	 11.30		 Design im Museum

Sonntag	 27.10.	 15.30		 „Verschacherte Leben“

  November  

Freitag	 01.11.	 14.00	 Archäologie der Sinne – Sehen, Hören, Riechen, 	

			   Tasten und Schmecken im Alten Ägypten 

Samstag	 02.11.	 15.00	 Alles rund um das Besteck 

Sonntag	 03.11.	 11.30	 Städtetrip – Stadtbilder Europas

Dienstag	 05.11.	 16.30	 6 Generationen Reichsgrafen von Platen- 

			   Hallermund in Hannover (1666–1866)

Donnerstag	 07.11.	 11.15		 Menschenbilder – im griechischen Mythos 	

			   und bei Homer

Freitag	 08.11.	 14.00	 Steinzeug des Jugendstils: eine neue Ära
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F: Führung
Fi: Finissage
K: Konzert 
KL: Konzert mit Lesung
KF: Kuratorenführung
KV: Kultur am Vormittag
IG: Im Gespräch

LN: Liedernachmittag bei Kestner 
ML: Museum trifft Literatur
P: Präsentation
S: Stadtspaziergang
V: Vortrag  
W: Workshop
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Samstag bis	 09.11.	 11.00	 Jahresschau Kunst-Handwerk-Design im 	

			   Museum August Kestner

Sonntag	 10.11.	 11.30	 Bartmann, Bier und Tafelzier – Steinzeug in 	

			   der niederländischen Malerei

Mittwoch	 13.11.	 18.00	 Numismatischer Vortrag

Freitag	 15.11.	 14.00	 Städtetrip – Stadtbilder Europas

Samstag	 16.11.	 16.00	 Stuart-Gesänge (Robert Schumann),  

			   Wesendonck-Lieder (Richard Wagner),  

			   Rückert-Lieder (Gustav Mahler)

Sonntag	 17.11.	 11.30	 Städtetrip – Stadtbilder Europas

Mittwoch	 20.11.	 18.00	 Raerener Steinzeug und niederländische 	

			   Malerei im Dialog

Freitag	 22.11.	 14.00		 „Von der Wiege bis zur Bahre“ – Der  

			   Lebenslauf des Menschen

Samstag	 23.11.	 14.00	 Fermentieren früher und heute: Kochkurs mit 	

			   Museumsbesuch

Samstag	 23.11.	 14.00	 Stadtansichten – (Reise-)Geschichten zu 	

			   Münzen aus Antike und Barock

Sonntag	 24.11.	 11.30	 Helden, Stars und Vorbilder im antiken  

			   Griechenland

Mittwoch	 27.11.	 16.00	 Hamburg, London, Istanbul – Der lange 	

			   Nachmittag des kurzen Städtefilms 

Freitag	 29.11.	 14.00		 Trips zu Städten im Alten Ägypten

  Dezember  

Sonntag	 01.12.	 11.30	 Städtetrip – Stadtbilder Europas

Donnerstag	 05.12.	 11.15 		 Türme, Mauern, Häuser

Freitag	 06.12.	 14.00	 Bartmann, Bier und Tafelzier – Steinzeug in 	

			   der niederländischen Malerei

Sonntag	 08.12.	 11.30	 Bartmann, Bier und Tafelzier – Steinzeug in 	

			   der niederländischen Malerei

Freitag	 13.12.	 14.00	 Städtetrip – Stadtbilder Europas

Samstag	 14.12.	 16.00	 Adventskalenderkonzert

Sonntag	 15.12.	 11.30	 Design im Museum

Mittwoch	 18.12.	 18.00	 4.000 Jahre Liebe: Lieder und Gedichte vom 	

			   Alten Ägypten bis zur Gegenwart

Freitag	 20.12.	 14.00		 Städtetrip – Stadtbilder Europas

Sonntag	 22.12.	 11.30	 Bartmann, Bier und Tafelzier – Steinzeug in 	

			   der niederländischen Malerei

Freitag	 27.12.	 14.00	 Überraschungsführung

Sonntag	 29.12.	 11.30	 Bartmann, Bier und Tafelzier – Steinzeug in 	

			   der niederländischen Malerei

  Januar  

Freitag	 03.01.	 14.00	 Städtetrip – Stadtbilder Europas

Sonntag	 05.01.	 11.30	 Bartmann, Bier und Tafelzier – Steinzeug in 	

			   der niederländischen Malerei

Freitag	 10.01.	 14.00		 Steinzeug des Jugendstils: eine neue Ära

Samstag	 11.01.	 16.00		 Liedernachmittag

Sonntag	 12.01.	 11.30		 Städtetrip – Stadtbilder Europas

Samstag	 12.01.	 14.00	 Stadtansichten – (Reise-)Geschichten zu 	

			   Münzen aus Antike und Barock

Mittwoch	 15.01.	 18.00	 Die silberne Stadt 

Freitag	 17.01.	 14.00		 Das „Steinzeug“ der Alten Ägypter –  

			   zum Anfassen!

Samstag	 18.01. 		  Bartmann, Bier und Tafelzier. Steinzeug in 

				   der niederländischen Malerei

Samstag	 18.01.	 11.30	 Bartmann, Bier und Tafelzier – Steinzeug in 	

			   der niederländischen Malerei

Samstag	 18.01.	 16.00	 August & Clemens #2

Sonntag	 19.01.	 11.30	 Städtetrip – Stadtbilder Europas 

Angebote für Schulen, Horte, Kinder und Familien auf der Seite 14!



Eine Ära endet, eine neue beginnt

Fast 10 Jahre leitete Klaus Suckow als  

Vorstandsvorsitzender verdienstvoll die 

Geschicke des Freundeskreises. Anlässlich 

der Mitgliederversammlung im Juni 2024 

gab er den Vorsitz an die nächste Genera-

tion weiter.

von links: Klaus Suckow (bisheriger Vor- 

sitzender), Marianne Bruns (neue Vor- 

sitzende), Anne Gemeinhardt (Leiterin  

der Museen für Kulturgeschichte)

Gleichzeitig wählten die Mitglieder einstimmig ihren neuen Vorstand:

von rechts: Marianne Bruns  

(Vorsitzende), Dr. Brigitte Seegerer 

(Projekte, Veranstaltungen),  

Uwe Meinhardt (Schatzmeister), 

Kathrin Winkelmüller (Schriftführerin), 

zweite Reihe: Christian Weisker (stellv. 

Vorsitzender), Dr. Benjamin Lüders 

(rechtskundliche Beratung)

Mit diesem Vorstandsteam stellt sich A&G den Herausforderungen, die mit der 

geplanten Renovierung und klimatischen Ertüchtigung des Museum August  

Kestner demnächst einhergehen. Lebendige Veranstaltungen, inspirierende Reisen 

und kulturelle Begegnungen sollen die Mitglieder auch in Zukunft begeistern und 

mit dem Museum und seinen herausragenden Sammlungen verbinden.
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Freundes- und Förderkreis 
„Antike & Gegenwart“

Service

18      19

  Öffnungszeiten:  
Di – So 11.00 bis 18.00 Uhr, Mi 11.00 bis 20.00 Uhr, 
montags, Heiligabend (24.12.), am 1. Weihnachtsfeiertag  
(25.12.), Silvester (31.12.) und Neujahr (01.01.) geschlossen 

  Eintrittspreise:  
5,00 €, ermäßigt 4,00 €, freitags freier Eintritt 
Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren haben freien Eintritt.
Jahreskarte für 25,00 € oder Mitgliedschaft im Freundes- und Förderkreis 
mit vielen Vorteilen!
MuseumsCard, 60,00 € und Zusatzkarte Familie, 8,00 € für 10 Häuser 
www.museumscard-hannover.de

  Anfahrt:  
Fußweg vom Hauptbahnhof ca. 12 Minuten. U-Bahn-Stationen:  
„Markthalle“ Linien 3, 7, 9 und „Aegidientorplatz“ Linien 1, 2, 4, 5, 6, 8, 11, 
16, 18; Bus-Stationen: „Rathaus/Friedrichswall“ Linie 120 und „Rathaus/
Bleichenstraße“ Linie 100/200 (Ringlinien)
 
  Die Bibliothek des Museum August Kestner  
befindet sich im Neuen Rathaus (neben dem Museum), im 2. OG, Zi. 250. 
Fordern Sie unsere Publikationsliste an, viele interessante Kataloge sind 
noch erhältlich!
Öffnungszeiten: Di, Do und Fr 9.00 – 12.00 Uhr, Mi 14.00 – 16.30 Uhr nach 
vorheriger Anmeldung und Zeiten nach Vereinbarung. 
Tel.: 0511 168-43444

  Beratung:  
mittwochs 15.00 – 16.00 Uhr
Wir geben Auskunft über Gegenstände aus Privatbesitz, die mit unseren 
Sammlungsbereichen zu tun haben, wie Objekte aus dem Alten Ägypten, 
Griechenland und Rom sowie Münzen und Medaillen, europäisches Kunst-
handwerk und Design (ohne Wertangaben). Nur nach telefonischer  
Vereinbarung: 0511 168-42120

Auf unserer Webseite finden Sie dieses Programm zum Download.
Besuchen Sie uns auch auf Facebook, Instagram, YouTube und 
museum digital: https://ex.musdig.org/museum-august-kestner



Museum August Kestner

Trammplatz 3, 30159 Hannover 

Tel. 0511 168-42730

museen-kulturgeschichte@hannover-stadt.de

www.museum-august-kestner.de

www.hannover.de

 

  Das Museum August Kestner  

  ist vom 20.01. – 31.03.2025  geschlossen.  

Kurzschließung


